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T E C H N I S C H E   I N F O R M A T I O N 

 

BUZZARD Wetterschutzlasur 
 
Holzveredlung mit Langzeitwirkung 

Eigenschaften:  für Innen & Außen  dünnschichtig offenporig  Farbton: gemäß 
Farbtonkarte  seidenglänzend  lösemittelhaltig (aromatenfrei) 
 hervorragendes Eindringvermögen in die Holzporen – blättert nicht ab  sehr 
gut licht- und wetterbeständig  wasser- und schmutzabweisend  hoch 
diffusionsfähig  betont die natürliche Schönheit und lebendige Maserung des 
Holzes 

 Dichte: Ca. 0,7 – 0,9 g/ml. 

 Inhaltsstoffe gem. VdL-RL 01: Alkydharz langölig, Testbenzin 
entaromatisiert, Pigmente (außer Farbton farblos), Additive 

 VOC-Gehalt: EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt Kategorie A/e, Typ (LB): 
400 g/l (2010). Das Produkt enthält maximal 400 g/l VOC. 

 GISBAU-Produktcode für Farben und Lacke: HSL17 

Verwendung: Dünnschichtige Langzeitlasur für alle nicht bzw. begrenzt maßhaltigen Laub- 
und Nadelholzbauteile im Innen- und Außenbereich, die einen dekorativen, 
durchsichtigen Schutzanstrich erhalten sollen, z. B. Holzverkleidungen, 
Tore, Zäune, Vordächer, Balkone, Pergolen, Palisaden, Holzhäuser, 
Schindeln, Carports etc. 

Untergrundvorbereitung 
und Verarbeitung: 

Der Untergrund muss geeignet, sauber, trocken (max. 15 % Holzfeuchte bei 
Nadelholz; max. 12 % bei Laubholz), eben, trag-, saug- und haftfähig sein (s. 
a. VOB, DIN 18363, Teil C, Abs. 3, Maler/Lackiererarbeiten). Nicht 
intakte/ungeeignete Beschichtungen, Holzvergrauungen, Moose, Algen restlos 
entfernen, Schadstellen spachteln. Harzreiche Hölzer vor dem Anstrich mit 
Nitro-Universalverdünnung säubern. Stark verwittertes Holz ganz abschleifen, 
Schleifstaub entfernen. Druckimprägnierte Hölzer mindestens 2-3 Monate vor 
dem Anstrich der Witterung aussetzen. Werkstoff/intakte Altanstriche in 
Holzfaserrichtung anschleifen (Staubmaske tragen) und reinigen. Den 
Untergrund je nach Erfordernis grundieren (rohe Hölzer: 
Holzschutzgrundierung). Im Außenbereich mittelbraune Farbtöne verwenden, 
farblose und helle Töne ergeben keinen ausreichenden Schutz gegen UV-
Strahlen. Luft-, Objekt-, Materialtemperatur: mind. + 10 °C. Bei der 
Verarbeitung mehrerer Gebinde auf Chargengleichheit achten! Produkt vor 
Gebrauch stets gründlich aufrühren. Probeauftrag empfohlen. 



Die in dieser technischen Information enthaltenen Angaben resultieren aus der Produktkenntnis, den Erfahrungen der Anwendungsproblematik, dem neuesten Stand der 
Technik und der Kenntnis von Gesetzen und Verordnungen zum Zeitpunkt der Texterstellung. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und Objektbedingungen wird 
jedoch der Käufer/Anwender nicht von seiner Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung für den vorgesehenen 
Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht zu prüfen. Rechtsverbindlichkeiten können aus vorstehenden Angaben nicht 
abgeleitet werden. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit. 

VERARBEITUNGSTECHNIKEN: Unverdünnt streichen, rollen, spritzen oder 
tauchen. Neuanstrich: Holz außen 1- bis 2-mal mit Holzschutzgrundierung, 
lösemittelhaltig, imprägnieren. Nach Trocknung fein schleifen. Buzzard 
Wetterschutzlasur 2-mal in Holzmaserrichtung auftragen – bei stark der 
Witterung ausgesetzten Flächen 3-mal. Vor Folgeanstrichen 
Zwischentrocknungszeit einhalten und fein zwischenschleifen. Renovierung: 
Lasuranstriche anschleifen und reinigen. Deckende und Lackanstriche restlos 
abbeizen und mit Universalverdünnung gründlich nachwaschen. Anschließend 
wie Neuanstrich behandeln. 

Trocknung: Bei +20 °C und 65 % r. F. und in Abhängigkeit von der Objekttemperatur, 
Saugfähigkeit des Untergrundes bzw. Schichtstärke:  

Oberflächentrocken: nach ca. 4 Stunden 
überstreichbar: nach ca. 12 Stunden. 
Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trockenzeit! 

Verbrauch: Ca. 100 – 150 ml/m². 
Pro Arbeitsgang und je nach Beschaffenheit des Untergrundes (objektbedingte 
Abweichungen durch Probeauftrag ermitteln). 

Gebindegrößen: 750 ml 2,5 ltr. 5 ltr. 10 ltr. Blechgebinde 
 

Lagerung: Behälter aufrecht, dicht verschlossen, kühl/frostfrei und trocken lagern und 
transportieren. In Originalgebinden mind. 24 Monate nach Herstelldatum 
(s. Chargenlabel) lagerstabil. Anbruchgebinde fest verschließen und bald 
verbrauchen. 

Entsorgung: Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete Materialreste 
als Hausmüll/Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei der örtlichen 
Sammelstelle für Altfarben (Schadstoffmobil) abgeben. 

Kennzeichnung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]: 

 
Gefahrenhinweise: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Sicherheitshinweise: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. Darf nicht in die Hände von Kindern 
gelangen.  

Zusätzliche Angaben: Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut 
führen. 

Stand: 06/2020 


